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Liebe Eltern! 
 

Unsere Lernzeit wird fast drei Monate alt – und wir machen sie gerade passend für uns!  

Ich danke der Arbeitsgruppe, die aus Karoline Hänsel aus der OGS, Frau Fabricius aus der 1a 

und drei Elternteilen bestand, und die flott und konstruktiv am Lernzeit-Konzept gebastelt 

haben.  

Für die Zeit nach den Herbstferien gibt es Neuerungen, die AB SOFORT gelten:  

Teilnahmepflicht: 
 Alle Kinder des ersten Jahrgangs nehmen an der Lernzeit teil.  

 In den Klassen 2, 3 und 4 dürfen Kinder, die die OGS nicht besuchen, von der Lernzeit 

abgemeldet werden (Formular anbei). Die Abmeldung gilt nur für zwei Lernzeiten; an einem der 

drei Tage ist die Lernzeitstunde eine verpflichtende Förderstunde.  

 Es darf jederzeit für mindestens ein halbes Jahr wieder angemeldet werden (Formular anbei).  

 Wenn die Lernzeitaufgaben nicht in angemessenem Umfang erledigt werden, darf die Lehrkraft 

das Kind zur Teilnahme verpflichten (Formular anbei).  

 Die Lernzeitaufgaben werden für jedes Kind erteilt. Sie werden in der Schule oder zu Hause 

erledigt.  

Art und Umfang der Aufgaben: 
 Jahrgang 1 und 2 arbeiten je 20 Minuten an Aufgaben in Deutsch und Mathe. Die Aufgaben 

müssen konzentriert bearbeitet werden, aber nicht fertig sein.  

 Ab Jahrgang 3 dürfen die Kinder sich die Zeit für Deutsch, Mathe und auch andere Fächer 

zunehmend selbst einteilen.  

 Ab Jahrgang 3 erhalten die Kinder individuell passende Aufgaben, die fertig bearbeitet sein 

müssen (vergl. Hausaufgabenerlass NRW).  

 In jedem Jahrgang gibt es eingeübte Selbstkontrollverfahren.  

 Jeder Klasse stehen Zusatzaufgaben zur Verfügung, die jedem zugänglich sind. Stärkere 

Kinder können leichtere Aufgaben erlassen und Zusatzaufgaben dafür gegeben werden.   
 

Falls Sie Rückfragen haben, schwierige Stellen entdecken, … - bitte melden Sie sich. Nur so 

schaffen wir es, die Lernzeit so zu gestalten, dass sie ein Gewinn für alle Kinder wird.  
 

Zum weiteren Fahrplan: 

Wir setzen die Neuerungen um.  

Wir nehmen Stimmen (positive und kritische!) auf, um das Konzept abermals zu optimieren – das sollte zum Jahreswechsel 

geschehen.  

Das Konzept wird Lehrerkonferenz und Schulkonferenz im zweiten Halbjahr vorgelegt.  

 

Ich danke für Ihr Mitwirken und hoffe, dass wir schnell Erfolg und Zufriedenheit sehen werden.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
Iris Brembt-Liesenberg 


